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Dienstag, 29. September

Familie
Effretikon • Chinderhüeti, für Kinder bis 5
Jahre. Jeweils Dienstag- und Freitagmor-
gen. Nicht in den Schulferien. Familientreff
Kipferhaus, 9.00
Egg • Mütter- und Väterberatung, jeweils
am Dienstagnachmittag. Kontakte pflegen
und fördern. Die älteren Kinder können wäh-
renddessen spielen. Treffpunkt, 14.00
Hinwil • Musikschule Zürcher Oberland, mit
Blockflöte, Klavier, Saxofon und Violine.
Singsaal Schulhaus Breite, 19.00
Wetzikon • Spielzeugausleihe, für Kinder ab
einem Jahr. Dienstags, 15 bis 17 Uhr und
donnerstags, 17 bis 19 Uhr. Informationen
unter Telefon 0523462252. Ludothek,
15.00
Wolfhausen • Spielzeugausleihe, für alle Al-
tersgruppen. Jeweils am Dienstag- und
Donnerstagnachmittag. Beim Jugendpavil-
lon, 15.00

Konzerte
Uster • Eva Lynn, Sängerin aus Uster, tritt
mit eigenen Liedern auf – mal sind sie me-
lancholisch, mal frech, mal verletzlich, mal
schön, meist mit einem Hauch von süd-
amerikanischen Klangfarben und Off-Beat-
Rhythmus. Zum Hut, Café- und Weinbar,
20.30

Literatur
Egg • Lesezirkel, eine Gruppe Lesefreudiger
pflegt den gemeinsamen Gedankenaus-
tausch, monatlich. Nur mit Anmeldung, Te-
lefon 0449844625. Treffpunkt, 20.15
Rüti • «Verzettelt», mit Autor und Kabaret-
tist Ralf Schlatter. Organisiert von der
Lesegesellschaft. Amthauskeller, 19.30

Treffpunkte
Effretikon • «Kipferkafi», Kafi-Betrieb im Kip-
ferhaus – ein Treffpunkt für alle. Jeweils
Dienstagvormittag, nicht in den Schulferien.
Familientreff Kipferhaus, 9.00
Fällanden • Geissegschichte von Älpler Reto
Weber, herbstlicher Znacht. Ohne Anmel-
dung. Bistro Sunnetal, 16.00
Fehraltorf • Webstube, Kinder und Erwach-
sene können Textilien selbst weben. Hand-
webstühle und fachkundige Betreuung.
Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 11 Uhr
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Freitag, 13.30
bis 15.30 Uhr offen. Webstube, 8.30

Pfäffikon • Senioren-Nordic-Walking, sport-
liches, zügiges Gehen. Training für alle je-
weils Dienstagmorgen. Geratrium, 8.30
Rüti • Walking und Nordic Walking, Training
für alle. Bewegung in entspannter und fröh-
licher Umgebung. Jeweils Dienstagmorgen.
Amthaus, 9.00
Uster • Freizeittreff Insieme ZO, für Men-
schen mit geistiger Behinderung: diens-
tags, donnerstags und samstags von 19
bis 22 Uhr. Samstags mit abwechslungs-
reichem Programm, siehe Ausschreibung
beim Veranstalter. Freizeittreff Insieme
Zürcher Oberland, 19.00
• Laufträff, gemeinsames Training für Mit-
glieder und Nicht-Mitglieder mit dem
Leichtathletik-Club. Jeweils Dienstag. Ein-
gang Stadion Buchholz, 18.30
Wald • Pilzkundliche Exkursion im Raum
Batzberg, gemeinsam auf Pilzsuche, an-
schliessend Pilzmaterialbesprechung, ge-
meinsames Risottokochen im Wald (nur bei
guter Witterung). Detailinformation unter
www.bachtelpilz.ch. Heimatmuseum, 8.00

Vorträge
Wald • «Das Pilzjahr», Lotte Wegmann führt
anschaulich durch ein Pilzjahr rund um den
Bachtel. Heimatmuseum, 19.30

Mittwoch, 30. September

Familie
Bäretswil • Schülertreff ab 6. Klasse bis
Oberstufe, für Jugendliche von 12 bis 16
Jahren. Jeden Mittwoch. Freunde können
als Gäste mitgebracht werden. Jugendtreff
Casa Loca, 14.00
Hinwil • Kinderkleiderbörse mit dem Fami-
lienforum, gut erhaltene Herbst- und Win-
terkleider. Kaffeestube und Chinderhüeti.
Feuerwehrgebäude Eisweiher, 14.30
• Musikschule Zürcher Oberland, mit Horn,
Klavier, Saxofon und Violine. Singsaal Schul-
haus Breite, 19.00
Russikon • Sport- und Kinderartikelbörse,
Artikelannahme ist von 9 bis 11.30 Uhr,
Verkauf von 14 bis 16 Uhr, Rücknahme und
Auszahlung von 17 bis 17.30 Uhr. Informa-
tionen unter Telefon 0449503523 oder
0449550682, Kaffeestube, Kinderfloh-
markt. Riedhus, 9.00
Uster • Badekugeln, Edith und Rita stellen
mit den Kindern duftende Badekugeln her.
Die Metallwerkstatt und der Kiosk sind of-
fen. Abenteuerspielplatz Holzwurm, 13.30
• Mittwochmorgen-Kafi, offener Treff für

Mütter und Väter mit ihren Kleinkindern.
Mütterzentrum, 9.00
Wald • Pilzsuche für Kinder ab 1. Klasse, El-
ternbegleitung möglich. Pilzlokal Schipf-
platz, 13.30
Wetzikon • Kinderkleiderbörse, Kleider von
Grösse 56 bis 176, Gebrauchsartikel, Kaf-
feestube. Schulhaus Robenhausen, 14.00
• Spiel-Bau-Bastel-Nachmittag, betreuter
Abenteuerspielplatz für Schülerinnen und
Schüler und Vorschulkinder in Begleitung.
Robinsonspielplatz, 14.00

Theater
Uster • «dot. – Ein Stück weit über Leben»,
der Tod ist immer an unserer Seite. Er ist
einfach da, nur für den Fall, dass etwas
Schlimmes passieren sollte. Regie: Delia
Dahinden, Spiel: Christoph Gantert und Lu-
kas Roth, Musik: Christoph Gantert. Qbus,
20.15

Treffpunkte
Effretikon • Walking- und Nordic-Walking-
Treff, Training für alle, jeweils Montag und
Mittwoch. Parkplatz Eselriet, 8.30
Fehraltorf • Webstube, Kinder und Erwach-
sene können Textilien selbst weben. Hand-
webstühle und fachkundige Betreuung.
Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 11 Uhr
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Freitag, 13.30
bis 15.30 Uhr offen. Webstube, 8.30
Hittnau • Nordic-Walking-Treff, für Erfah-
rene. Schützenhaus, 18.45
Pfäffikon • Nordic-Walking-Treff. Parkplatz
Barzloo, 8.45
• Nordic-Walking-Treff, Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen. Parkplatz Barzloo, 9.45
Rüti • Mittagessen für jedermann, mitt-
wochs, 12.15 Uhr. Anmeldung bis 8.30
Uhr, Telefon 0552411545. Haus Rosa.
Uster • Laufträff und Nordic Walking für
Frauen, mit dem Leichtathletik-Club Uster.
Jeweils Mittwoch. Einstieg jederzeit mög-
lich. Parkplatz Stadion Buchholz, 9.00
• Vitaswiss-Wanderung, Stammheim, zirka
21⁄2 Stunden. Abfahrt 9.41 Uhr ab Uster, 9-
Uhr-Pass lösen. Treffpunkt beim Bahnhof-
kiosk um 9.25 Uhr. Walter Graf, Telefon
0449407406. Bahnhof, 9.25

Vorträge
Mönchaltorf • Ökumenische Erwachsenen-
bildung – «Hilft beten beim Heilen?», mit
Peter Stulz, Binningen. Mönchhof, 20.00
Uster • «Therapie des Prostatakrebses»,
öffentliche Vortragsreihe im Rahmen der In-

formationswoche der Krebsliga Zürich zu
den am häufigsten vorkommenden Krebs-
arten. Spital, 19.30
• «Wenn Sehnsucht zur Falle wird», Vortrag
von Psychologin Susanne Schaaf über sek-
tenhafte Gemeinschaften. Anmeldung unter
Telefon 0449402789. Im Familienzen-
trum, 19.30

Donnerstag, 1.Oktober

Familie
Effretikon • Mutter-Kind-Treff, jeweils Mon-
tagmorgen von 9 bis 11 Uhr und Donners-
tagnachmittag von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Jeweils der 1. Donnerstag im Monat mit
Kindercoiffeuse (ausgenommen während
der Schulferien). Familientreff im Pavillon
Watt, 14.30
Fischenthal • Spielkafi, jeweils Donnerstag-
nachmittag. Begegnungsmöglichkeiten für
Mütter und Väter mit und ohne Kinder. Fa-
milientreffpunkt, 14.00
Rüti • «Kafi Mats», Begegnungskafi für Fa-
milien mit kleinen Kindern. Jeweils am
Donnerstagnachmittag. Familientreffpunkt,
15.00
Uster • Stilltreffen der La Leche League, In-
formations- und Erfahrungsaustausch für
werdende oder stillende Mütter mit Kindern
und Partnern. Monatlich. Mütterzentrum,
9.15
Wetzikon • Mini-Robi-Treff, Vorschulkinder
in Begleitung erleben den Robinsonspiel-
platz, 14.30
• Spielzeugausleihe, für Kinder ab einem
Jahr. Dienstags, 15 bis 17 Uhr und don-
nerstags, 17 bis 19 Uhr. Informationen
unter Telefon 0523462252. Ludothek,
17.00
Wolfhausen • Spielzeugausleihe, für alle Al-
tersgruppen. Jeweils am Dienstag- und
Donnerstagnachmittag. Beim Jugendpavil-
lon, 15.00

Theater
Egg • «Kulturtreff am Donschtig», Lesung,
Rezitation und Klavierspiel: Peter Müller
und Dorottya Marosvari bieten ein fröhli-
ches, poetisches, romantisches, nachdenk-
liches und humorvolles Intermezzo in Wort
und Musik. Theater am Pfannenstiel, 20.00
Uster • «dot. – Ein Stück weit über Leben»,
der Tod ist immer an unserer Seite. Er ist
einfach da, nur für den Fall, dass etwas
Schlimmes passieren sollte. Regie: Delia
Dahinden, Spiel: Christoph Gantert und Lu-

kas Roth, Musik: Christoph Gantert. Qbus,
20.15
• Premiere von «Top Kids» mit dem Theater
Biel-Solothurn, von Marianne Freidig, Re-
gie: A. La Roche. Wenn ein Ehepaar sich
scheiden lässt, will in der Regel jeder El-
ternteil mit dem Kind zusammenleben. An-
ders ist es bei den Top Dogs. Einführung ins
Stück um 19.30 Uhr. Stadthofsaal, 20.00

Treffpunkte
Effretikon • Walking- und Nordic-Walking-
Treff, Training für alle, jeweils Donnerstag-
abend. Parkplatz Eselriet, 19.00
Fehraltorf • Webstube, Kinder und Erwach-
sene können Textilien selbst weben. Hand-
webstühle und fachkundige Betreuung.
Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 11 Uhr
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Freitag, 13.30
bis 15.30 Uhr offen. Webstube, 8.30
Hinwil • «Margeritha’s Karaoke», Spiel,
Spannung und Spass, gemütliche Lounge,
Cocktails, Open-Air-Terrasse. Jeden Don-
nerstag, Bar ab 19 Uhr offen. Beach-Club,
21.00
Hittnau • Nordic-Walking-Treff, für Erfah-
rene. Schützenhaus, 9.00
Pfäffikon • Senioren-Nordic-Walking, sport-
liches, zügiges Gehen. Training für alle je-
weils am Donnerstagmorgen. Geratrium,
9.00
Uster • Blutspenden mit der Associazione
Volontari Italiani del Sangue (Avis) in Zu-
sammenarbeit mit der Stiftung Zürcher
Blutspendedienst. Alle Spender sind zu
einem Teller Spaghetti eingeladen. Mehr-
zwecksaal Kreuz, 17.30
• Pepe Lienhard und Fernand Schlumpf zu
Besuch an der Ausstellung «100 Jahre
Benny Goodman». Tonbeispiele und Filmsze-
nen des Konzerts von 1938 in der Carnegie
Hall. Anekdoten und Diskussionsplattform
für Swingfreunde. Musikcontainer, 20.00

Vorträge
Gossau • «Schlafen im Laufe des Lebens»,
mit Alfred Zahn, Zürcher Höhenklinik, Wald.
Eine Veranstaltung des Seniorenrats. Re-
formiertes Kirchgemeindehaus, 14.30
Uster • «Lernen im Alter», mit Helmut Bach-
maier, dem wissenschaftlichen Direktor der
Tertianum-Gruppe. Tertianum Brunnehof,
15.00

Heimliche Räuber
Die Temperaturen sind noch mild, es ist
erst Herbst. Doch im vergangenen Winter,
als die Naturstation Silberweide in Greifen-
see tief verschneit war, zeigte sich, wer
dort in der Nacht heimlich zu Besuch
kommt. Dachse und Hermeline hinterlies-
sen ihre Spuren im Schnee. Die Kleinräuber
aus der Familie der Marder sind vorwiegend
nacht- und dämmerungsaktiv. Deshalb be-
kommt man sie nur relativ selten zu Ge-
sicht. Am Freitag, 2. Oktober, stellt Grei-
fensee-Rangerin Alice Johnson in einem
Vortrag die putzigen Raubtiere näher vor.
Dazu bringt sie ihre beiden Frettchen mit.
Frettchen wurden einst aus wilden Iltissen
für die Jagd gezüchtet, werden heute aber
vor allem als Haustiere gehalten. Weil auch
sie erst bei Einbruch der Dämmerung aktiv
werden – Frettchen schlafen bis zu 18
Stunden am Tag –, findet der Vortrag am
Abend statt. (Bild: ü/zo)

Freitag, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Naturstation Silberweide, Greifensee

Faszinierender Vogelzug
Einige der hiesigen Zugvögel haben einen
Flug von mehreren tausend Kilometern vor
sich, bis sie in ihr Winterquartier im tropi-
schen Afrika gelangen. Die Mehl- und Rauch-
schwalben beispielsweise fliegen bis nach
Südafrika und legen dabei bis zu 10000 Kilo-
meter zurück. Und diese Strecke bewältigen
die kleinen Flieger ohne Kerosin, Karten oder
Kompass. Insgesamt sind in diesen Wochen
Millionen von Zugvögeln unterwegs. Dieses
faszinierende Schauspiel in der Luft wird von
vielen Menschen kaum bemerkt. 
Im Herbst sind starke West- oder Nord-
westwinde häufig, die die Alpenquerung
schwierig machen. Mit solch misslichen
Wetterverhältnissen und geografischen Hin-
dernissen hatten die Zugvögel seit Urzeiten
zu kämpfen. Doch immer stärker machen
sich die Einwirkungen des Menschen auf
Rastplätze und Nahrung bemerkbar. Dabei
sind ungestörte Rastplätze mit genügend
Nahrung für die Zugvögel überlebenswichtig,
damit sie wieder Energie sammeln und die
nächste Etappe ihres langen Weges bewälti-
gen können. In Europa und Afrika sind vor
allem die Feuchtgebiete im Landesinnern
und an den Küsten durch Trockenlegung für

die Landwirtschaft oder Überbauungen für
den Tourismus bedroht. In den Mittelmeer-
ländern stellt die Jagd eine zusätzliche Ge-
fahr dar, in Afrika ist es der unsachgemässe
Einsatz von Chemikalien.
Im Rahmen des internationalen Zugvogeltags
kann man am Samstag den Vogelzug auf 
der Aussichtsplattform im Schwerzenbacher
Riet miterleben, am Sonntag beim Beobach-
tungsturm am oberen Greifensee oder in der
Naturstation Silberweide. (Bild: ü/zo)

Internationaler Zugvogeltag
Samstag, 3. Oktober, 10 Uhr

Aussichtsplattform Schwerzenbach

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr
Beobachtungsturm Riediker Riet

Uster

Die Ustermer Sängerin Evelyn Funkhouser
singt selbst komponierte Lieder zur
Klampfe. Und das tut sie mal melancho-
lisch, mal frech, mal verletzlich, mal
schön. Ihre Songs sind oft von einem
Hauch südamerikanischer Klangfarben
und Offbeat-Rhythmen begleitet. Es sind

Lieder, die die Tiefe der Seele erreichen
sollen. Das Konzert findet ein zweites Mal
am 20. Oktober statt. (Bild: ü/zo)

Dienstag, 29. September, 20.30 Uhr
Zum Hut, Café- und Weinbar, Uster

Melancholische Klänge für die Seele

Stefan Kohl
Rechteck


